Lehrplannavigator NRW Musik G8

musikalische Strukturen

Einbeziehung musikalischer Strukturen in den Musikunterricht der Sekundarstufe I am Gymnasium
Der Kernlehrplan Musik G8 führt zu den musikalischen Strukturen aus:

Neben der Unterscheidung von Kompetenzbereichen erfordert die Verständigung über Lernprozesse im Fach Musik auch konkrete Bezüge zu fachlichen Inhalten und Gegenständen. Die Entwicklung musikbezogener Fähigkeiten und Fertigkeiten vollzieht sich in inhaltlichen Kontexten mit wechselnden thematischen Perspektiven. Diese werden durch Inhaltsfelder fokussiert, in denen sich fachliche Inhalte und Gegenstände konkretisieren und die eine Vielzahl von inhaltlichen Aspekten, Blickrichtungen und Zusammenhängen repräsentieren.

Im Zentrum steht dabei die Musik mit ihren wahrnehmbaren, beschreibbaren und gestaltbaren Strukturen. Deren Grundlage sind die Ordnungssysteme der musikalischen Parameter Melodik, Rhythmik, Harmonik, Dynamik und Klangfarbe sowie Formprinzipien. Indem diese im Rahmen inhaltlicher Kontexte thematisiert werden, erlangen sie sinnlich erfahrbare Bedeutung. Musikalische Strukturen sind deshalb integraler Bestandteil aller Inhaltsfelder mit ihren jeweils spezifischen Blickwinkeln auf musikalische Phänomene.
Der Kernlehrplan Musik gibt daher keine obligatorischen Inhalte aus dem Bereich musikalischer Strukturen vor. Eine solche Obligatorik ist das Ergebnis kollegialer Absprachen in den Fachkonferenzen der Schulen vor Ort. 

In dem fiktiven Beispiel-Gymnasium im Lehrplannavigator ist das Ergebnis solcher Absprachen an zwei Stellen zu finden:
1. Als Liste der musikalischen Strukturen in der Sekundarstufe I im Kapitel 2.2. Dieser Beschluss der Fachkonferenz hat schulintern verbindlichen Charakter für alle unterrichtenden Lehrkräfte.
2. Als Vorschläge der konkreten unterrichtlichen Umsetzung der Strukturen aus dieser Liste in der Übersicht der konkretisierten Unterrichtsvorhaben im Kapitel 2.1. Diese Vorschläge unterliegen dem individuellen Gestaltungsspielraum der jeweils unterrichtenden Lehrkraft.

Diese Aufstellung des fiktiven Beispiel- Gymnasiums im Lehrplannavigator dient der Orientierung in der Fachkonferenzarbeit der jeweiligen Schule:

Bereich der Ordnungssysteme musikalischer Parameter
Rhythmik 

· Metrum, Grundschlag, Beat, Puls, Takt, Rhythmus 

· Taktarten; Pattern, Rhythmus-Modelle 

· Beat-Offbeat, Synkope
Melodik 

· Skala: Dur, Moll, Bluestonleiter, Pentatonik, Chromatik, 

· Phrase, Periode, Motiv, Motivverarbeitungen 

· Intervalle 

· melodische Ausdrucksgesten (Seufzer-Motiv, Quartsprung, Liebesleidintervall kleine Sext, Sehnsuchtsintervall große Sext ...) 

Harmonik 

· Konsonanz-Dissonanz
· Akkord-Typen (Dur-/Moll-Akkord, Quartenklang, Cluster) 

· Dreiklangs-Umkehrungen 

· Einfache Kadenz, Bluesschema 

· Nebenharmonien 

· Blues-/Jazz-Harmonien 

Dynamik / Artikulation 

· Graduelle Abstufungen, fließende Übergänge
· Akzente, Betonungen 

· Artikulation: legato, staccato, pizzicato, sostenuto, portato

Klangfarbe 

· Instrumenten-Kunde, Instrumenten-Symbolik
· Typische Ensemble- und Orchester-Besetzungen 

· Stimm-Register: Bass, Bariton, Tenor, Alt, Mezzosopran, Sopran 

· Stimm-Gestaltung des Pop (Rap, Shouting)
Bereich der Formaspekte

Form-Prinzipien: 
· Reihungs- / Entwicklungsform 

· Wiederholung, Kontrast, Abwandlung
· Homophonie, Polyphonie 

Formtypen 

· Liedform, Song
· Dacapo-Arie
· Rondo
· Variationen 

· Sonatenhauptsatzform
· Melodram, 

· Jingle 

Bereich der Notationsformen
· grafische Notation 

· Standard-Notation der Tonhöhen und Tondauern 

· Klaviernotation 

· Partituraufbau, Partiturlesen 

· Klavierauszug, Leadsheet
